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Ema Kicinja ist 27 Jahre alt und im Her-
zen Mödlings aufgewachsen. Mit ihren 
einzigartigen Werken möchte sie nun 
den großen Kunstmarkt erobern. 

Ema stammt aus einer Künstlerfamilie 
aus der Stadt Bijeljina in Bosnien. Ihre 
Mutter hatte schon immer eine Leiden-
schaft für Malen und der Funken der 
Inspiration ist in jungen Jahren bereits 
auf Ema über gesprungen. Jede freie 
Minute nahm sie sich einen Block und 
malte einfach drauf los. Malen bedeutet 

für Ema alles: „Wenn ich male, drücke 
ich meine Emotionen aus und zeige wer 
ich bin.“

think out of the box
Begonnen hat Ema mit abstrakter Kunst, 
hat sich jedoch verändert und fühlt sich 
heute im figurativen Stil sehr wohl. Ein 
Quadrat in allen ihren Gemälden ist ein 
Markenzeichen ebenso wie das Malen 
von Ballerinas. Dazu kam es weil sie mit 
ihrer Mutter gemeinsam immer Balleri-
nas gemalt hat. Ballerinas deshalb, weil 

diese als Ausdruck für Freiheit und 
Verspielt stehen. Das Quadrat steht als 
Zeichen dafür um aus der Box (dem 
alltäglichen Denkmuster) auszustei-
gen, nach dem Motto: „think out of the 
box“ - raus aus den von der Gesellschaft 
vorgegebenen Linien, denn hebt man 
den Kopf dann sieht man keine Grenzen 
mehr.

Erst durch einen Zufall kam Ema 
dazu ihre Bilder auszustellen und zu 
verkaufen. Angesprochen durch eine 
Freundin die Gefallen an ihren Bildern 
fand stellte sie diese erstmalig bei der 
Eröffnungsfeier der Boutique Sanibel in 
Mödling aus. Am selben Tag wurden be-
reits fünf der zehn ausgestellten Bilder 
verkauft. In den nächsten Wochen dann 
auch die restlichen fünft Werke. Selbst 
überrascht über diesen Erfolg begann 
Ema ab diesem Zeitpunkt ihre Karriere 
in der Kunstszene. 

Heuer wird es noch Ausstellungen in 

Krems und dem 1. Bezirk geben.  

Alle Infos dazu findet man auf  

www.ema-kicinja.at

Ema Kicinja – der Rohdiamant aus Mödling
Die junge Künstlerin verwandelt ihre Emotionen in bunte Werke.


